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KURZNOTIERT

Einseitiges Halteverbot
für das Grüntal
Aachen.Die Stadt reagiert: Da-
mit Rettungskräfte undMüllab-
fuhr durchkommen, wird Im
Grüntal ein einseitiges Haltever-
bot festgelegt. Die Beschilde-
rung soll Mitte kommenderWo-
che auf Höhe desWohnhauses
ImGrüntal 4 an der Ecke Erzber-
gerallee angebracht werden. Die
Straßenverkehrsbehörde werde
die Situation imViertel weiter
beobachten, so das städtische
Presseamt. Seit Ausweisung der
Bewohnerparkzone im Franken-
berger Viertel ist das Quartier
massiv zugeparkt.

Kornelimünster: Straße
wird gesperrt
Aachen.Der Landesbetrieb Stra-
ßenbau nimmt auf der L 12 zwi-
schen Breinig und Korneli-
münster Sanierungsarbeiten an
der Fahrbahndecke vor. Für den
Einbau der neuen Deckschicht
wird der Streckenabschnitt am
Montag undDienstag, 23. und
24.Mai, voll gesperrt. Eine Um-
leitung ist über die K 14 ausge-
schildert.

Benefizkonzert an der
Gesamtschule Brand
Aachen.Die Schülervertretung
der Gesamtschule Brand veran-
staltet ein Benefizkonzert unter
demMotto „Schüler helfen
Schülern aus Kobane“. Kobane
ist eine Stadt in Syrien, in der
eine Schule und ein Gesund-
heitszentrum aufgebaut werden
sollen. Das Konzert beginnt am
heutigen Samstag, 21. Mai, um
15 Uhr auf dem Schulhof an der
Musikmuschel und dauert bis
etwa 20 Uhr. Auftreten werden
dieMusikgruppenHardMud,
Tuf &Mikel, Oszillys, DJ Diren
undNordeifel-Entertainment.
Der Eintritt kostet zehn Euro,
sieben Euro für Schüler und Stu-
denten. Die Einnahmen gehen
als Spende direkt nach Kobane.

Ursula Kohl und ihre Töchter Gisela Kohl-Vogel und Margit Kohl-Woitschik nehmen den Preis „Aachen Sozial“ entgegen

Gutestun–„ausdemHerzenheraus“
VON MANFRED KUTSCH

Aachen. Drei sichtlich gerührte
Preisträgerinnen, ein aufgeräum-
ter Oberbürgermeister, ein bewegt
berichtender Tatort-Kommissar,
bemerkenswerte musikalische Ak-
zente, ein aufmerksames Publi-
kum im gut gefüllten Krönungs-
saal – und eine spontan agierende
Moderatorin und Initiatorin: Am
Donnerstagabendwird imRathaus
deutlich,wie sehr sich die Preisver-
leihung von „Aachen Sozial“ der
Familienunternehmer im Veran-
staltungsreigen der Stadt gemau-
sert hat. „Wie eine Familie“ grüßt
OBMarcel Philipp „eine verschwo-
reneGemeinschaft im Saal“, der er
zuruft: „Lasst uns gemeinsam auf
die Kinder dieser Stadt schauen, ob
Flüchtling oder nicht!“ An diesem
Abend darf und soll „gemen-
schelt“ werden.

Dramatischer Umbruch

Das liegt vor allem an der Strahl-
kraft der „BMW-Frauen“, Ursula
Kohl und ihrer Töchter Gisela
Kohl-Vogel undMargit Kohl-Woit-
schick, den Hauptpersonen des
Festakts. In einem kurzweiligen
Talkmit Stadtsprecher Bernd Bütt-
gens berichtet die Frau des Firmen-
gründers Willi Kohl vom dramati-
schen Umbruch für das Autohaus
nach dem frühen Tod ihres Man-
nes 1997 und dem Schulterschluss
mit den Töchtern, die damals
Mitte 20 waren.

Drei Frauen im knallharten
Männerbusiness, von den Ereig-
nissen völlig überrollt, in Verant-
wortung für damals schon über
500 Mitarbeiter. „Was machen wir
mit denen?“ „Was passiertmit den
Gebäuden?“ Die Erinnerung raubt
der Mutter heute noch den Atem.
Das Trio biss sich durch, inzwi-
schen längst gemeinsam mit den
Ehemännern der Töchter. „Nicht
ein einziger Arbeitsplatz ging ver-
loren, allein das hätte den Preis

verdient“, meint Gabriele Mohné,
Vorsitzende von „Aachen Sozial“,
die den Abend authentisch und
herzlichmoderiert.

Das Unternehmen BMW Kohl
hat sich kein soziales Marketing
aufgebaut, mit dem es das Firmen-
profil schärft. „Wir haben kein
Schwerpunktprojekt, zum Beispiel
in Afrika“, erklärt Gisela Kohl-Vo-
gel. Möglicherweise war es eine
Folge frühkindlicher Prägung, die
zu anderenWegenderHilfe führte.
Ehedem hatte die Mutter den Kin-

dern einMotto eingeimpft: „Jeden
Tag eine gute Tat.“

So „spontan“ und „aus demHer-
zenheraus“ tun sie bis heuteGutes
– und zwar „breit gestreut“, wie
Margit Kohl-Woitschik betont. Die
Managerinnen und Familienmüt-
ter unterstützen jugendfördernde
Projekte der Pfarre St. Donatus,
Vereine ihrer Brander und Eilen-
dorferHeimat, dasDasDa Theater,
das Hospiz am Iterbach. Sie helfen
bedürftigen Familien und Flücht-
lingen in Kooperation mit den

„Aachener Händen“.
Und neuerdings unterstützen

sie auch die Kampagne des Kölner
Tatort-Vereins mit Klaus J. Beh-
rendt, alias Kommissar Max Bal-
lauf. Die Kohl-Familie ist die erste,
die demSchauspieler einen Scheck
in die Hand drückt, nachdem der
56-Jährige das Projekt „Wir starten
gleich“ vorgestellt hat (hierzu auch
Bericht auf Seite 19).

Das Preisgeld von 5000 Euro für
„Aachen Sozial“ verdoppeln die
Kohls auf 10 000 Euro, um sie der

Lebenshilfe, dem therapeutischen
Reiten und einer achtköpfigen afri-
kanischen Familie zukommen zu
lassen, deren Vater sich einer Dia-
lyse unterziehenmuss.

ZwischendurchZeit zumDurch-
atmen; zu den Klängen des Bassis-
ten Reza Askari und des Saxopho-
nistenMoritz vonKleist; oder beim
Film aus dem Innenleben des
BMW-Unternehmens, den die
Kohl-Azubis zur Überraschung
ihrer Chefinnen auf der Video-
wand zeigen.

Sehr gerührt nehmen Ursula Kohl (Mitte) und ihre Töchter Gisela Kohl-Vogel (rechts) und Margit Kohl-Woitschik die Auszeichnung der Aachener Fa-
milienunternehmer entgegen. Das Preisgeld von 5000 Euro verdoppeln sie für den guten Zweck. Foto: Andreas Schmitter
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Dresdener Straße 14
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Einfach QR-Code
scannen und Sie !nden
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Toilette
Subway 2.0, Wand-Tiefspül-WC,
Direct Flush, inkl. WC-Sitz mit Absenkauto-
matik u. Quick-Release, Nr.: 856882

Badhocker
Decor Walther Acryl-Badhocker, in weiß oder
schwarz erhältlich, Nr.: 80956515

Armatur
Waschtischarmatur mit Ablaufgarnitur,
Nr. 867446

149.00

Brausewanne
Stahl-Brausewanne, weiß
80x80x2,5 cm, Nr.: 867076
(auch in 90x90x2,5cm erhältlich = 199 €)

Handbrause
130mm mit Select Button,
3 Strahlarten, Nr. 867444

Brauseschlauch
Brauseschlauch Satin 1,70 m
Nr. 867445

169.00

14.85

29.95

379.99
54.95

Statt 34,99

Statt 55,00

Jetzt nur

Statt 89,95

Statt 197,00

Statt 389,00

Endlich
wieder
erhältlich:


